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Wir Redakteure sind  auch 
nicht anders als Bauinte-
ressenten. Neugierig ge-
hen wir auf jedes neue 

Musterhaus zu und sind gespannt, was 
uns dort erwartet. Kürzlich schauten wir 
uns in der „World of Living“ der Firma 
WeberHaus in der Nähe von Offenburg 
um. Anlass waren Videoaufnahmen des 
neuen Musterhauses „Sunshine“. Bei 
schönstem Wetter hat das Haus seinem 
Namen alle Ehre gemacht. Obwohl es im 
hinteren Bereich des Parks liegt, sticht das 
jüngste Beispielhaus deutlich hervor: Allein 
schon durch seine Farbgebung in einem 
hellbraunen Erdfarbton. Auf der Terrasse 
laden Palettenmöbel mit dicken Polstern 
zum Verweilen ein. Von hier aus kann man 

Der Besuch eines Mus-
terhauses ist ein bisschen 
so, als wäre man zu Gast 
bei Freunden, die gerade 
kurz das Haus verlassen 

haben. An der Garderobe 
hängen noch Jacken und 
Taschen, auf dem Tisch 

steht Geschirr, im Kinder-
zimmer liegen Spiel- 

sachen. Aber es dreht 
sich um viel mehr als um 
die Ausstattung. Es geht 

ums gesamte Haus.
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 Zentrum des Hauses   
 ist der über 50  
 Quadratmeter große    
 Wohn-Ess-Bereich  
 mit offener Küche.  
 Hier findet alles Platz,  	
 was das soziale  
 Leben ausmacht.

Zugeschnitten auf 
die Bedürfnisse einer 
jungen Familie, bietet 
das Haus neue Zonen 
des Wohnens, wie 
flexible Arbeitsbe-
reiche, Rückzugsorte 
oder kommunikative 
Bereiche für Familie 
und Freunde.

fanden wir uns gleich in dem großen 
Wohn-, Ess- und Küchenbereich wieder. Je 
nach Lust und Laune locken hier gemüt-
liche Sofas, Sitzgelegenheiten rund um 
den großen Tisch am bodentiefen Fenster 
oder Hocker am Küchentresen. Die Tech-
nikaffinen haben längst den Bildschirm an 
der Wand bemerkt. Haus „Sunshine“ ist 
mit smarter Technik ausgestattet, die nicht 
nur eine einfache Bedienung der Jalousi-
en, Lichter und Alarmanlage beinhaltet, 
sondern auch die einfache und schnelle 
Programmierung unterschiedlicher Szena-
rien wie „Fernsehabend“ ermöglicht. Viele 
Abläufe sind automatisiert, die Bewohner 
können mittels Smartphone und Tablet 
einfach eingreifen, ohne einen Finger zu 
bewegen, auch per Sprachbefehl.

Auf dem Weg nach oben
Zurück Richtung Flur finden wir das 
Gäste-WC, einen überraschend großen 

die schöne Außenansicht mit den großen 
Fensterflächen bewundern. Erst auf den 
zweiten Blick fällt uns die Asymmetrie der 
Giebelseite auf, übrigens ein markantes 
architektonisches Stilmittel. Der Verzicht 
auf einen Dachüberstand verstärkt den 
modernen Eindruck.

Technik für mehr Komfort
Wie lässt es sich hier wohl wohnen? Zeit, 
das Haus von innen zu erkunden. Gleich 
beim Betreten spürt man eine angenehme 
Kühle trotz der schwül-heißen Wetterlage. 
Die Kühlfunktion der Frischluft-Wärme-
technik leistet gute Arbeit. Von der Diele 
aus reicht der Blick geradeaus durchs ge-
samte Haus. Angezogen von dem großen 
Gemütlichkeitsfenster mit breiter Sitzbank 

Gelebte  
Gastlichkeit

MUSTERHAUS SUNSHINE
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BAU-WELT.TV
Wer sich mit dem Gedanken beschäf-
tigt, ein Haus zu bauen, hat viele 
Fragen und benötigt umfangreiche 
Informationen. Dabei helfen die Bei-
träge in „Unser Haus“: Wir erklären 
Technik, stellen neue Produkte vor 
und zeigen Hausbeispiele. Über die 
umfangreiche Berichterstattung in 
unserem Magazin hinaus, können 
Sie sich aber auch in unseren Videos 
über Häuser informieren.
Das Team von bau-welt.tv zeichnet 
sich durch Erfahrung und Kompetenz 
im Baubereich aus. Mit un-
seren redaktionellen Videos 
wollen wir informieren, aber 
auch Lust aufs Bauen machen.
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Besuchen Sie uns auf bau-welt.tv 
oder unserem youtube-Kanal  
www.youtube.com/bauwelttv.  
Dort finden Sie noch mehr  
Musterhaus-Rundgänge sowie  
Einblicke in die Produktion von  
Häusern, Interviews, Messebesuche 
und vieles mehr.

Stauraum unter der Treppe sowie den 
Technikraum, der deutlich macht, dass 
man zumindest für die Unterbringung der 
Haustechnik keinen Keller benötigt. Jetzt 
wollen wir noch die zweite Etage sehen. 
Wir folgen der Treppe und gelangen in 
den Flur des Dachgeschosses. Unwillkür-
lich gehen alle Blicke nach oben. „Ganz 
schön hoch hier“ lautet unser Fazit zum 
firsthoch ausgebauten Dachgeschoss. 
Wer’s bis jetzt noch nicht gemerkt hat, 
wird durch den Basketballkorb mit der 
Nase auf die enorme Raumhöhe gestoßen. 
Diese erfreut aber nicht nur Ballsportler, 
sondern auch alle Hochgewachsenen, 
wie unseren Kollegen Renzo Wellinger, 
der mit seinen 1,96 Metern sonst immer 
aufpassen muss, sich nicht den Kopf an 
den Schrägen zu stoßen.

Im Musterhaus wurden noch viele 
weitere spannende Ideen verwirklicht. 
Einen großen Teil davon zeigen unsere 
Videos zum Musterhaus „Sunshine“, der 
Smart-Home-Technik und der „World of 
Living“.red

WeberHaus-Marketingleiter Klaus- 
Dieter Schwendemann erklärt   
die technischen Rafinessen des Muster- 
hauses für die Videoproduktion.

Im Obergeschoss sind alle Räume bis 
unter den First offen und sorgen so 
für ein einzigartiges Raumgefühl. Das 
Kinderzimmer wurde in einen bunten 
Dschungel verwandelt: geschlafen  
wird in einem Baumhaus.

Für ein rundum angenehmes Raumkli-
ma sorgt das intelligente Smart Home 
selbstständig. So lässt sich z.B. dank 
CO2-Sensor gut durchatmen. 


